
Auszug 
aus dem Protokoll der 

Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses  
vom 18.09.2023 

 
Top 11.3 Öffentliche Anfragen 

 
 

1.) Herr Zucht informiert über die Vollversammlung des Jugendbeirates am Mittwoch, 
17.9.23 ab 17 Uhr in der ATS. 

 
2.) Frau Fisauli-Aalto merkt an, dass der Weihnachtsmarkt noch nicht beim Ordnungsamt 

angemeldet worden ist und fragt, ob er denn stattfinden soll. 
Der Bürgermeister antwortet an Herrn Jagemann gewandt, dass eine schriftliche Ant-
wort kommt. Die Prüfung von Wedel Marketing zum Jahresende 2022 steht noch aus. 
Nach der Leistungsvereinbarung gibt es nur noch das Hafenfest als privilegierte Veran-
staltung. Der Bürgermeister habe empfohlen, nur das Hafenfest und die Kulturnacht zu 
unterstützen, es sei denn der HFA unterstütze auch den Weihnachtsmarkt. 
Herr Cybulski merkt an, dass der Weihnachtsmarkt eine Veranstaltung der Kaufleute 
sei, losgelöst von Wedel Marketing. Der Weihnachtsmarkt sei bisher immer privilegiert 
gewesen und man brauche Klarheit für die Organisation. Es ist eine politische Ent-
scheidung. 
Frau Drewes wendet sich an Herrn Kaser. Sie hätte eine Entscheidung erwartet, wenn 
der Weihnachtsmarkt aus der Privilegierung herausgenommen wird. 
Herr Kaser sagt, dass er nichts von der Privilegierung nehmen wolle und wehrt sich ge-
gen die Anschuldigungen. Es gehe auch darum zusätzliches Geld einzusparen. Es wolle 
niemand etwas streichen. 
Die Vorsitzende bittet darum, einen Vorschlag zur nächsten Ratssitzung zu bekommen, 
ob der Weihnachtsmarkt stattfinden kann, und diesen dann abzustimmen. 
 

3.) Frau Fisauli-Aalto verliest die Interfraktionelle Anfrage des Rates und bittet darum, 
die Fragen schriftlich zum nächsten HFA zu beantworten. Verschiedene Personen seien 
auf die Politik zugekommen. Die Sorge um eine Kündigungswelle müsse aufgefangen 
werden. Es wird um eine schriftliche Antwort zum nächsten HFA gebeten. 
Frau Süß erinnert daran, dass auch die Anfrage der Grünen noch nicht beantwortet ist. 
 

4.) Frau Wilms erinnert auch an die Anfrage der Grünen zum Stadtmarketing. 
 

 
 

 
 


